
Hygienestandard 
Unklare Gastroenteritiden 
Durchfall/Erbrechen 

160928_Hygienestandard_unklare Gastroenteritiden_Durchfall_Erbrechen_V1.0 

Ziele: 

 Eine Weiterverbreitung zu verhindern

 Mitarbeiter, Bewohner und Besucher sind geschützt

Verantwortlich: 

 Alle Mitarbeiter, Hausmeister

 Ärzte

 Externe Reinigungskräfte

 Küchenpersonal

Erreger: Viren 
Bakterien 

Infektiöses Material: Stuhl 
Erbrochenes 
Kontaminierte Gegenstände 

Übertragungsweg: Fäkal-oral 
Tröpfcheninfektion (bei Erbrechen) 
Kontaktinfektion (Flächen, Gegenstände) 

Meldepflicht: Bei 2 und mehr Erkrankungen, bei denen ein epidemischer (zeitlich 
und örtlich) Zusammenhang wahrscheinlich ist oder vermutet wird, 
ist namentlich zu melden an : 

Gesundheitsamt Bremen 
Horner Str. 60/70 
28203 Bremen 
Tel:   361- 15131 
Fax:  496- 15918 

Maßnahmen sind schon bei begründetem Verdacht sofort einzuleiten 

Der Kontakt zu anderen Bewohnern sollte vermieden werden! 

Bewohner und Personalbewegungen einschränken, um eine weitere Verbreitung zu vermeiden! 
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Isolierung/ Separat: mindestens 48 Stunden nach Symptomende 
( Kein Durchfall/ Erbrechen mehr)  

 Absprache mit dem Gesundheitsamt

wenn möglich 

 eigene Toilette!

Wäsche: Wäsche ist als infektiös anzusehen! 

Kontakt nur mit Einmalhandschuhen ! 

Nach Ablegen der Einmalhandschuhe müssen die Hände desinfiziert 
werden mit einem viruziden Händedesinfektionsmittel! 

Händedesinfektion 2 x 30 Sekunden (Herstellerangaben 
beachten)!! 

bei > 60°C und Vollwaschmittel  aufbereiteten 

Geschirr: Das Geschirr nicht in der Küche zwischenlagern lagern, immer 
direkt in den Geschirrspüler > 65°C 

Abfall: Abfall ist als infektiös anzusehen! 

Kontakt nur mit Einmalhandschuhen ! 

Nach ablegen der Einmalhandschuhe müssen die Hände desinfiziert 
werden mit einem viruziden Händedesinfektionsmittel! 

Bewohnertransfer: 
(falls erforderlich) 

Transportdienst und Zielbereich sind zu informieren. Taxitransport 
nach Abklingen der klinischen Symptomatik möglich (ohne 
Information an das Transportunternehmen)  

Besucher: Der Besucherverkehr soll eingeschränkt bzw. vermieden werden! 

Wenn doch, werden die Besucher vom Personal über die 
Infektionsrisiken informiert und in die speziellen Hygiene-
maßnahmen eingewiesen. 

Grundsätzlich gelten die gleichen Hygienemaßnahmen wie für die 
Mitarbeiter 

Gemeinschaftsräume In der akuten Phase nicht betreten 

Weitere Dokumente 
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